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kennung und Respekt. Sie sind ein Beweis dafür, dass sich Einsatz 
und Leistungsbereitschaft auszahlen“, betonte der Bürgermeister 
und wünschte allen für ihren weiteren beruflichen und privaten 
Lebensweg viel Erfolg.
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten: 	 Mo., Di., Mi.:	8:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
	 Fr.:	 8:00 - 12:30 Uhr.

Beste Absolventen der Gemeinde geehrt

Für ihre hervorragenden schulischen Leistungen wurden am Don-
nerstagnachmittag, 6. August 2026, die besten Absolventinnen 
und Absolventen der Gemeinde geehrt. Ausgezeichnet wurden 
Schülerinnen und Schüler, die ihren Abschluss mit einem Noten-
durchschnitt von 1,5 oder besser erfolgreich abgeschlossen haben.

Insgesamt wurden sechs Absolventinnen und Absolventen ausge-
zeichnet. Mit einem herausragenden Notendurchschnitt von 1,0 
schloss Julia Paster ihr Abitur am Tassilo-Gymnasium ab und Lena 
Pleininger ihre Mittlere Reife an der Realschule Simbach a. Inn. 
Karina Schoßböck erreichte ebenfalls einen Durchschnitt von 1,0 
und ist jetzt staatlich geprüfte Pflegefachhelferin. Ebenfalls geehrt 
wurde Julia Danninger mit einem Notendurchschnitt von 1,2 für 
ihren Abschluss als Kauffrau für Büromanagement sowie Johannes 
Eller, der mit der Abschlussnote 1,3 die Fachhochschulreife an der 
BOS Altötting erreichte.

Verhindert war Felix Hauner, der seinen Bachelor of Arts mit der 
Abschlussnote 1,5 erfolgreich absolvierte.

Bürgermeister Matthias Übel gratulierte den Geehrten herzlich 
zu ihren hervorragenden Leistungen. In seiner Ansprache hob er 
den Fleiß, die Ausdauer und das große Engagement der Absolven-
tinnen und Absolventen hervor. „Solche Erfolge verdienen Aner-

Neue Öffnungszeiten des Rathauses 
Ab Oktober 2026 wird ein zweiter Nachmittag eingeführt. 
So können die Öffnungszeiten bürgerfreundlicher gestaltet 

werden. 

Ab 01.10.2026 gelten folgende Öffnungszeiten für das Rat-
haus: 

Montag: 	 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag: 	 geschlossen
Mittwoch: 	 8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 	8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag: 	 8:00 bis 12:30 Uhr 

Terminvereinbarungen sind selbstverständlich auch weiterhin 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich! 

Ihr Rathaus-Team der Gemeinde Kirchdorf a.Inn

Einladung zur Bürgerversammlung�

Die Bürgerversammlung findet 

für den Ortsteil Seibersdorf
am Dienstag, den 6. Oktober 2026 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Kirchenwirt in Seibersdorf

und für alle anderen Ortsteile
am Donnerstag, den 8. Oktober 2026 um 19:30 Uhr
im Gasthaus Inntalhof statt. 

Tagesordnung:
1.	 Tätigkeitsbericht
2.	 Finanzbericht
3.	 Anfragen, Diskussion

Hierzu sind alle Kirchdorfer Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.
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Als Zeichen der Wertschätzung überreichte Bürgermeister Übel 
den Geehrten Blumen und einen Gutschein. Mit der Ehrung unter-
strich die Gemeinde ihre Anerkennung für die außergewöhnlichen 
Leistungen ihrer jungen Bürgerinnen und Bürger und gratulierte 
ihnen herzlich zu ihrem erfolgreichen Abschluss.

Landwirtschaftliche Flächen gesucht
Die Gemeinde ist auf der Suche nach landwirtschaftlichen Flächen. 
Sollten Sie eine Fläche veräußern wollen, freuen wir uns über eine 
unverbindliche Kontaktaufnahme.

Sie erreichen hierfür den 1. Bürgermeister Matthias Übel unter der 
Telefonnummer 08571 / 9120 24, Mobil unter 0176 / 24 23 24 38 
oder unter matthias.uebel@kirchdorfaminn.de.

Kirchdorfer Musikanten setzen künftig auf kleinere 
Bläser-Ensemble-Besetzung

Die Kirchdorfer Musikanten 
schlagen ein neues / altes Kapi-
tel in ihrer Musikgeschichte auf. 
Künftig tritt die „Kirchdorfer 
Musi“ wieder in jener kleinen 
Besetzung auf, mit der die 
Gruppe vor gut 30 Jahren neu 
wiedergegründet wurde. Mit 
vierstimmigen Sätzen werden 
die Musikerinnen und Musiker 
künftig ein vielseitiges Reper-
toire für unterschiedlichste An-
lässe präsentieren. Durch die 
Umstellung auf die kleinere Be-
setzung ergeben sich jedoch 
auch Einschränkungen: Auf 
Festumzügen kann mit dieser 
reduzierten Formation nicht 
mehr marschiert werden; 
Marschmusik wird sich zukünf-
tig nur noch auf Standkonzerte 

beschränken. Für die musikalische Umrahmung gemeindlicher Ver-
anstaltungen möchten die Kirchdorfer Musikanten weiterhin ein 
verlässlicher Partner bleiben. So stehen sie bereits in engem Aus-
tausch mit Bürgermeister Matthias Übel, um künftige Auftritte bei 
Veranstaltungen der Gemeinde Kirchdorf – beispielsweise anläss-
lich der Feierlichkeiten zum Volkstrauertag – gemeinsam abzustim-
men.

Auch mit der Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt sind Gespräche 
geplant. Nach der Sommerpause werden sich die Verantwortlichen 
im September zusammensetzen, um die Weichen für die musika-
lische Gestaltung kirchlicher Feiertage, wie Fronleichnam, Allerhei-
ligen und Weihnachten, zu stellen, sowie langfristig und verlässlich 
zu koordinieren.

Mit der Rückkehr zu dieser kleinen Besetzung möchten die Kirch-
dorfer Musikanten ihre musikalische Zukunft nachhaltig sichern 
und weiterhin einen wertvollen Beitrag zum kulturellen und kirch-
lichen Leben in der Gemeinde leisten.

Die Geschichte der Kirchdorfer Musikanten reicht mittlerweile 
über vier Jahrzehnte zurück. Gegründet wurde das Ensemble im 
Jahr 1982 unter dem Namen St. Marienbläser Kirchdorf. Seit 1990 
sind die Musikerinnen und Musiker unter dem heutigen Namen 
Kirchdorfer Musikanten fester Bestandteil des kulturellen und 
kirchlichen Lebens in der Gemeinde und darüber hinaus.

Ein wichtiger Meilenstein folgte 1993 mit der Umstellung auf eine 

kleinere Besetzung. Als Familienmusik musizierten damals Clau-
dia und Günter Heindlmeier, sowie Renate und Andi Fischer – Re-
nate damals noch mit ihrem Mädchennamen Heindlmeier. In den 
folgenden Jahren entwickelte sich daraus ein stetig wachsendes 
Ensemble, das bei zahlreichen kirchlichen und weltlichen Veran-
staltungen mit einer Stammbesetzung von fünf bis sieben Musike-
rinnen und Musikern auftrat.

Den bisherigen Höhepunkt bezüglich der Gruppenstärke stellten 
im September 2007 die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Beste-
hen der Schützen Julbach dar. Insgesamt konnten die Kirchdorfer 
Musikanten mit neun Musikerinnen und Musikern aufwarten, un-
terstützt durch Gast-Musiker aus benachbarten bzw. befreundeten 
Kapellen. Dieses Highlight wurde aber im Juli dieses Jahres noch 
„getoppt“. Beim 150-jährigen Gründungsfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Kirchdorf konnte man -auch nur durch die Unterstützung 
von Gastmusikern- eine zwölfköpfige Kapelle stellen und damit ein-
drucksvoll unter Beweis stellen, dass in äußersten Ausnahmefällen 
auch eine große Marsch-Besetzung möglich ist.

Doch wie zahlreiche andere Musikgruppen bleiben auch die Kir-
chdorfer Musikanten von den Herausforderungen des fehlenden 
musikalischen Nachwuchses nicht verschont. Um den Fortbestand 
des Ensembles langfristig zu sichern und weiterhin in hoher musi-
kalischer Qualität auftreten zu können, haben sich die Verantwort-
lichen entschlossen, künftig wieder als Bläserensemble in kleiner 
Besetzung aufzutreten. Gespielt werden ausschließlich vierstim-
mige Sätze, die sich für eine Vielzahl kirchlicher und weltlicher An-
lässe hervorragend eignen und an die Anfänge der erfolgreichen 
Kleinbesetzung anknüpfen.

Kräuterbüschel-Binden beim Seniorenclub:
Alte Tradition lebt weiter
Am Vortag von Mariä Himmelfahrt wurde beim Seniorenclub wie-
der ein schöner alter Brauch gepflegt: das Binden von Kräuterbü-
scheln. Das Team des Seniorenclubs hatte zu dieser gemeinsamen 
Aktion eingeladen, die in diesem Jahr bei Familie Berger in Armedi-
ng stattfand. An einem schattigen Platz trafen sich 13 fleißige Hel-
ferinnen, um aus den gesammelten Kräutern und Blumen die tra-
ditionellen Kräuterbüschel zu binden. Besonders schön war dabei 
die bunte Mischung der Generationen: Die jüngsten Helfer waren 
gerade einmal sechs und acht Jahre alt.
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herangeführt und auf ihren späteren aktiven Dienst vorbereitet.

Über die Unterstützung zeigte sich Jugendwart Christof Brummer 
sehr erfreut. „Die großzügige Spende von Wir für Kirchdorf wird 
uns helfen, den diesjährigen Jugendausflug in den Bayern-Park zu 
ermöglichen. Solche gemeinsamen Unternehmungen stärken den 
Zusammenhalt in der Gruppe und sind eine schöne Anerkennung 
für das Engagement unserer Jugendlichen“, erklärte er. Die Spen-
dengelder stammen aus dem Erlös des traditionellen Christkindl-
marktes, den die Gemeinde Kirchdorf am Inn jährlich veranstaltet. 
Mit der Spende möchte die Wählergemeinschaft einen Teil des 
erwirtschafteten Erlöses wieder an örtliche Vereine und Instituti-
onen weitergeben und damit die wertvolle ehrenamtliche Arbeit 
in der Gemeinde unterstützen.

Die Vertreter von Wir für Kirchdorf und die Verantwortlichen der 
Feuerwehr waren sich bei der Übergabe einig: Investitionen in die 
Jugend sind Investitionen in die Zukunft der Gemeinde. Die Spende 
soll daher nicht nur den diesjährigen Ausflug ermöglichen, sondern 
auch ein Zeichen der Wertschätzung für die engagierten Nach-
wuchsfeuerwehrler setzen.

WfK-Vorsitzender Jürgen Brodschelm und die Gemeinderäte von Wir 
für Kirchdorf übergaben eine Spende an die Jugendfeuerwehr Kirch-
dorf am Inn. Jugendwart Christof Brummer bedankte sich für die Un-
terstützung, die unter anderem den diesjährigen Jugendausflug in den 
Bayern-Park ermöglicht.

Für die Kinder war es eine interessante Erfahrung, den alten Brauch 
kennenzulernen und selbst Hand anzulegen.

In diesem Jahr war das Sammeln der Kräuter allerdings keine leich-
te Aufgabe. Die große Hitze und Trockenheit hatten auch in der Na-
tur ihre Spuren hinterlassen. Doch dank eifriger Sammler und groß-
zügigen Spenden von Blumen und Pflanzen konnten insgesamt 24 
verschiedene Arten zusammengetragen werden. Daraus entstan-
den rund 150 bunte duftende Büsche. Diese wurden am Festtag 
vor dem Gottesdienst gegen eine Spende für den Kirchenschmuck 
abgegeben. Um die Bewohner des Seniorenheims zu erfreuen, 
wurden einige Sträuße für die Gemeinschaftsräume übergeben.

Die Aktion zeigte einmal mehr, dass sich durch gemeinsames Tun 
viel bewegen lässt. Die große Hilfsbereitschaft beim Binden und 
die Spendenfreudigkeit der Gottesdienstbesucher machten das 
Kräuterbüschelbinden zu einem großen Erfolg.

Wir für Kirchdorf unterstützt die Jugendarbeit der 
Feuerwehr Kirchdorf
Die Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf am Inn darf 
sich über eine finanzielle Unterstützung freuen. An einem der we-
nigen Regentage dieses Sommers überreichten die Gemeinderäte 
der Wählergemeinschaft Wir für Kirchdorf (WfK) eine Spende an 
die Jugendfeuerwehr.

Bei der Übergabe hob WfK-Vorsitzender Jürgen Brodschelm die 
große Bedeutung der Nachwuchsarbeit für die Zukunft der Feuer-
wehr hervor. Gerade in einem Jahr, das für die Feuerwehr Kirchdorf 
mit zahlreichen Veranstaltungen und der Feier ihres 150-jährigen 
Bestehens besonders ereignisreich war, dürfe die Jugend nicht in 
den Hintergrund geraten.

„Diese Spende soll eine Anerkennung für die Jugendlichen sein, die 
sich mit großem Engagement in den Dienst der Feuerwehr stellen. 
Die Feuerwehr lebt vom Ehrenamt und von jungen Menschen, die 
bereit sind, Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen“, 
betonte Brodschelm.

Die Jugendfeuerwehr leistet einen wichtigen Beitrag zur Ausbil-
dung und Förderung des Feuerwehrnachwuchses. Neben dem 
Erlernen von feuerwehrtechnischen Grundlagen stehen Kamerad-
schaft, Teamgeist und gemeinsame Aktivitäten im Mittelpunkt. Da-
mit werden die Jugendlichen früh an die Aufgaben der Feuerwehr 

Neue Preise - neue Möglichkeiten 
Sehr geehrte Inserenten des Mitteilungsblat-
tes der Gemeinde Kirchdorf a. Inn,

um die gute Qualität unserer Drucksache zu erhalten 
und möglichst noch zu steigern möchte ich Ihnen ein 
attraktives Angebot für Ihre Inserate ab September 
2026 unterbreiten:

Ab der September-Ausgabe besteht die Möglichkeit, 
Inserate auch farbig zu schalten. In Absprache mit Bür-
germeister Matthias Übel und dem Gemeinderat gel-
ten ab September 2026 folgende Inserat-Preise:

farbig:  1-spaltig (90 mm) mm-Preis 1,30 € + MwSt.

s/w: 1-spaltig (90 mm)  mm-Preis 0,65 € + MwSt.

Übermitteln Sie Ihre Druckvorlagen (farbig oder s/w) 
am besten per E-Mail an: 

druckerei.lehner@t-online.de

Bei Fragen gerne per E-Mail oder anrufen:
Mo - Do zwischen 8 und 12 Uhr.

Druck und Medien

Münchner Str. 13 · 84359 Simbach/Inn · Tel.08571/2638
druckerei.lehner@t-online.de

  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112
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Die letzten Tage an der Vorschule:
Am Mittwoch Abend trafen sich die Vorschulkinder in der Mariä 
Himmelfahrtskirche mit ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern.

Beim Einzug sang das Team St. Martin und Sonnenschein für alle 
Vorschulkinder das Lied: „Und so geh nun deinen Weg“, so begann 
der Wortgottesdienst sehr feierlich. Die Erzieherinnen hatten ge-
meinsam mit den Kindern das Motto: „Du bist ein Schatz“ gewählt. 
Jedes Kind hatte seine Rolle, ob Fürbitten vorlesen, aufzeigen, was 
für sie ein Schatz ist, eine Geschichte zur Schatzsuche nachspie-
len oder die Lieder mit Instrumenten begleiten, dabei machten die 
Kinder ihre Aufgabe sehr gut. 

Pfarrer Kovacs betonte, dass alle Kinder Schätze sind, und nun die 
Jahre im Kindergarten und an der Vorschule vorbei sind. Es beginnt 
eine neue Zeit, bei der sie wieder auf viele neue Schätze treffen 
werden. 

Rauswurf am letzten Tag: 

Am Vormittag wurden die Kinder in der eigenen Gruppe verab-
schiedet, es gab ein leckeres Buffet, ein Bilderbuch zum Schul-
start wurde vorgelesen und danach gab es für alle Kinder ihre Ab-
schiedsgeschenke. 

Der Höhepunkt an diesem Tag, war jedoch der „Rauswurf“.

Zur Mittagszeit kamen Eltern, Geschwister und Großeltern und ver-
sammelten sich im Garten, um bei der Abschlussfeier dabei zu sein. 
Die Vorschulkinder zeigten einen Tanz, sangen ein Abschlusslied 
und begrüßten die Gäste mit einem Gedicht.

Dann durften sich alle aufstellen, und jedes einzelne Kind wurde 
von den Eltern und Erziehern „rausgeworfen“! Dabei war die Span-

nung und danach die Freude sehr groß.

Bei tollem Wetter hatte man noch Zeit sich über das letzte Jahr 
auszutauschen und sich auch ausgiebig zu verabschieden.

Gemeinderatssitzung im September 2026
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 

Montag, 14. September 2026, um 19.00 Uhr
im großen Sitzungssaal des Feuerwehrhauses statt. 

Einladung zum

Spielenachmittag der Generationen 
Spielfreudige Senioren, Angehörige und Gäste jeden Alters 

treffen sich zu Brett-und Kartenspielen.

Die nächste Veranstaltung findet am
Dienstag 15.09.2026 von 14.00 bis 17.00 Uhr
in der Cafeteria im Senioren- und Pflegeheim

St. Josef, Kirchdorf/Inn, Grafen-v.-Berchem-Str. 18, statt.
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag bei dem Jung 
und Alt gemeinsam spielen, lachen und ins Gespräch kommen 
können. Ob klassische Brettspiele, Kartenspiele oder neue Spiel-
ideen – für jeden ist etwas dabei. Bringen Sie gerne Ihre Lieb-
lingsspiele mit und verbringen Sie gemeinsam mit uns eine schö-

ne Zeit voller Freude und Begegnungen.

Wir möchten die Bürger unserer Gemeinde jeden Alters und un-
ser Haus näher zusammenbringen und laden Sie ganz herzlich zu 
einem gemütlichen Spielenachmittag im Gemeinschaftsraum ein. 
Mitmachen oder einfach nur für einen netten Plausch bei Kaffee 

und Kuchen – jeder ist willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
BRK Team und

Seniorenbeauftragte Brigitte Haunreiter
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Seniorenheimbesuch der Krippen- und Vorschul-
kinder

An einem Freitag Vormittag durften etwa 60 Kinder den Senioren 
des BRK-Heimes in Kirchdorf eine große Freude bereiten. Die Kin-
der begrüßten sie mit einem Mitmachlied, zeigten ihnen Tänze, 
sangen verschiedene Lieder und zum Schluss gingen sie durch die 
Reihen, um die Betreuten zum Mitmachen zu animieren. Für die 
Kinder und auch die Erwachsenen war es ein besonderes Erlebnis, 
womit ihnen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert wurde.

Wildcats feiern deutlichen Heimsieg gegen die Mu-
nich Cowboys II
Die Kirchdorf Wildcats haben ihr letztes Heimspiel der Regionalli-
ga-Saison 2026 eindrucksvoll für sich entschieden. Gegen die Mu-
nich Cowboys II zeigte das Team von Beginn an eine konzentrierte 
Leistung und setzte sich am Ende auch in der Höhe verdient mit 
65:6 durch. Vor allem in der ersten Halbzeit dominierten die Wild-
cats die Partie auf beiden Seiten des Balls und sorgten früh für kla-
re Verhältnisse.

Die Cowboys starteten mit ihrer Offense in die Begegnung, trafen 
jedoch sofort auf eine hellwache Kirchdorfer Defense. Unter ande-
rem setzte Max Brodschelm mit einem wichtigen Tackle früh ein 
Zeichen und zwang die Gäste zu einem schnellen Punt. Auch die 
Offense der Wildcats fand direkt gut in die Partie. Quarterback Ar-
mani Edden führte sein Team über das Feld und sorgte schließlich 
selbst mit einem Lauf für den ersten Touchdown. Baris Dasar ver-
wandelte den Extrapunkt zur 7:0-Führung.

Wenig später waren es die Special Teams, die für das nächste 
Highlight sorgten. Nachdem die Kirchdorfer Defense die Cowboys 
erneut zum Punt gezwungen hatte, blockte Justus Babl den Kick 
und sicherte den Ball anschließend selbst in der Endzone. Mit dem 
erfolgreichen Extrapunkt von Dasar erhöhten die Wildcats noch im 
ersten Quarter auf 14:0.

Auch im zweiten Spielabschnitt änderte sich wenig am Bild der 
Partie. Die Defense um Fabian Ebner und Anwar Doblinger ließ 
den Cowboys kaum Möglichkeiten, während die Kirchdorfer Offen-
se zunehmend ihren Rhythmus fand. Gute Läufe von Uli Stecher 
brachten immer wieder Raumgewinn, ehe Edden für eines der 

spektakulärsten Plays des Nachmittags sorgte. Trotz des Drucks 
mehrerer Verteidiger hielt er das Play am Leben und fand schließ-
lich Shane Deshotel zum Touchdown. Der Extrapunkt misslang, so-
dass Kirchdorf auf 20:0 erhöhte.

Noch vor der Pause legten die Wildcats zweimal nach. Zunächst 
fand Edden Christoph Plank in der Endzone, wenig später folgte der 
nächste Touchdown-Pass auf Nils Lübbe. Beide Extrapunkte waren 
erfolgreich und so ging Kirchdorf mit einer komfortablen 36:0-Füh-
rung in die Halbzeit.

Nach dem Seitenwechsel knüpften die Wildcats nahtlos an die 
erste Hälfte an. Adrian Schwarzmann sorgte direkt mit einem 
starken Return für eine gute Feldposition, die die Offense wenig 
später in weitere Punkte ummünzte. Erneut war es Deshotel, der 
einen Pass von Edden zum Touchdown fing und die Führung inklu-
sive Extrapunkt auf 43:0 ausbaute.

Die Defense machte den Cowboys das Leben weiterhin schwer und 
zeigte unter anderem durch Adrian Schwarzmann, Anwar Doblin-
ger und Umar Rana gute Aktionen. Im weiteren Verlauf des drit-
ten Quarters gelang den Gästen dennoch ihr erster und einziger 
Touchdown des Tages. Die anschließende Two-Point-Conversion 
misslang, wodurch es beim 43:6 blieb. Kirchdorf antwortete jedoch 
umgehend. Lukas Obermaier machte mit mehreren guten Akti-
onen auf sich aufmerksam und fing schließlich selbst den nächsten 
Touchdown-Pass. Nach dem erfolgreichen Extrapunkt gingen die 
Wildcats mit einer deutlichen 50:6-Führung in das Schlussviertel.

Auch dort blieb Kirchdorf konzentriert. Andre Brenzinger fing einen 
Pass der Cowboys ab und brachte die Offense erneut in Ballbesitz. 
Edden nutzte die Gelegenheit und fand zum dritten Mal an diesem 
Nachmittag Deshotel in der Endzone. Markus Niedermaier verwan-
delte den Extrapunkt zum 57:6.

Für einen besonderen Moment sorgte anschließend Jack Med-

Wärmepumpenanlagen

Alternative Energien

Bäder und Badsanierung

Heizung und Sanitär

84375 Kirchdorf am Inn • Seibersdorfer Straße 104
Tel. 08571 6178 • heizung-j.aschenbrenner@t-online.de

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik
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land. Nachdem er in dieser Saison noch für die Kirchdorfer Jugend 
auf dem Feld gestanden hatte, fing er gegen München seinen er-
sten Touchdown für das Seniors-Team. Bei der anschließenden 
Two-Point-Conversion fand Lukas Obermaier seinen Bruder Manu-
el Obermaier und erhöhte damit auf 65:6.

Den Schlusspunkt setzte noch einmal die Kirchdorfer Defense. Kurz 
vor Spielende sicherte Fabian Jobst einen Fumble der Cowboys und 
brachte die Offense ein letztes Mal auf das Feld. Die Wildcats knie-
ten die verbleibende Zeit ab und machten damit den deutlichen 
65:6-Heimsieg perfekt.

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung auf allen Seiten des 
Balls verabschieden sich die Wildcats damit erfolgreich von ihren 
Fans in der In(n) Energie Arena. Zum Abschluss der Regionalli-
ga-Saison 2026 wartet nun noch einmal eine schwere Auswärts-
aufgabe. Am kommenden Samstag, den 15. August, geht es für 
Kirchdorf zu den Fursty Razorbacks nach Fürstenfeldbruck. Kickoff 
ist um 16:00 Uhr.

Ferienprogramm der Bücherei:

Erlebnisreiche Kinder-Stadtführung in Braunau

20 Kinder, 3 Betreuerinnen und 1 Stadtführerin machten sich auf 
Entdeckertour durch Braunau. Stadtführerin Susanne Urferer 
führte die Kinder zuerst in die Stadtbücherei am Palmplatz. Weiter 
ging es zur historischen Badestube in der Färbergasse. Am Stadt-
bach entlang, erreichten wir die Stadtpfarrkirche St. Stephan. Hier 
waren die Kinder sehr beeindruckt vom Kirchengestühl und dem 
Gewölbe. Ebenfalls überrascht waren sie am Kirchplatz, als wir den 
Grabstein von Hans Staininger besuchten: Er war Stadthauptmann 
und hatte einen außergewöhnlich langen Bart (rund zwei Meter). 
Weiter durch verwinkelte Gassen, erhielten die Kinder beim Klop-
fen/“Betteln“ an der Haustüre von Malermeisterin Alexandra Vier-
linger eine kleine Überraschung, über die sie sich sehr freuten. Zu-
rück zum Stadtplatz hatte Frau Urferer noch ein „Marktspiel“ für 
die Kinder vorbereitet. Damit endete die Stadttour und die Kinder 
nahmen einiges an Eindrücken und Wissen mit nach Hause.

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab Juli oder August 2022
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Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr
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Telefon 08571 - 2665
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Erledigung der notwendigen Formalitäten

Versorgung der/des Verstorbenen und Überführung
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Inh.: Robert Stangl
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84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl
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84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
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ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de
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& 08571-2665

+    Notrufnummer
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt, Rettungsdienst 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

+    Apothekennotruf
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SMS (0,69 €/Minute) „apo“ an 22 833
per Internet: https://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/
per Smartphone-App

+    Giftnotruf Bayern  089 19 240
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Bogenschießen beim Ferienprogramm der Gemein-
de Kirchdorf - Montags Schnuppertraining

Mit insgesamt 14 Teilnehmer:innen war das Bogenschießen beim 
diesjährigen Ferienprogramm der Gemeinde Kirchdorf wieder voll 
ausgebucht. Auf dem Gelände der Bogenschützenabteilung des 
TSV Kirchdorf am Inn lernten die Teilnehmer:innen unter fachkun-
diger Anleitung den Umgang mit Pfeil und Bogen. Nach der An-
meldung wurden diese mit dem notwendigen Equipment (Bogen, 
Armschutz, Fingertab und Pfeile) ausgestattet.

Betreut und unterwiesen wurden die jungen Teilnehmer:innen 
von den erfahrenen Vereinsmitgliedern: Josef Priller (Vorstand der 
Abteilung Bogenschießen), Karl und Matthias Resch, Patricia und 
Friedrich Ebner, Philipp Bock, Uwe Müller, Uwe Hien, Heinz Arnold, 
Monika Wieser und Fenske Martin. Mit Ruhe und viel Engagement 
waren alle dabei die Grundlagen des Bogensports den Jugend-
lichen zu vermitteln. 

Worauf es beim Bogensport ankommt? Vor allem auf eine ruhige 
Hand, Konzentration und ein gutes Auge. Geschossen wurde auf 
große Zielscheiben mit einem Durchmesser von 122 Zentimeter 
– exakt das Format, das auch bei Olympischen Spielen verwendet 
wird. Allerdings war die Schussdistanz mit etwa fünfzehn Meter 
deutlich kürzer als bei den Profis, die auf 70 Meter Entfernung zie-
len müssen.

Auch für das leibliche Wohl wurde in der Pause mit belegten 
Broten, Kuchen, Getränke und natürlich auch etwas Süßes gesorgt 
– liebevoll zu bereitet und bereitgestellt von Brigitte Priller und Pa-
tricia Ebner.

Nach der Pause wurden, für zusätzlichen Spaß und Abwechslung, 
Luftballons auf die Zielscheiben aufgesteckt, um die Treffsicherheit 
etwas zu testen und anschließend durfte noch auf 3D-Tierfiguren 
geschossen werden. Die Begeisterung der Kinder war groß – nicht 
nur wegen der sportlichen Herausforderung, sondern auch wegen 
der gelungenen Betreuung durch das erfahrene Team.

Wer nun selbst Lust bekommen hat, den Umgang mit Pfeil und 
Bogen zu erlernen bzw. mal zu testen, ist herzlich eingeladen: Die 
Abteilung Bogenschießen des TSV Kirchdorf am Inn bietet immer 
Montag von 17:30 bis 19:00 Uhr ein kostenloses Schnupperschie-
ßen an. Eine telefonische Voranmeldung zur besseren Planung ist 

Spiel und Spaß beim Ferienprogramm

Zum Ferienprogramm der Himmelfahrtsnasen kamen 10 Kinder ins 
Pfarrheim:

Die Mädchen und Buben durften in Gruppen verschiedene Kar-
tenspiele ausprobieren. Hierzu hatten drei Mamas vom Team klas-
sische Kartenspiele wie Neunerln, Romme und Quartett, sowie die 
neuesten Kartenspiele DoDeLiDo und Halli Galli dabei. Fleißig wur-
de gemischt, gewonnen und gelacht und schnell ein Lieblingsspiel 
gefunden. Viel zu schnell verging die gemeinsame Spielzeit. Am 
Ende gab es für alle Teilnehmer noch ein erfrischendes Eis. 

W r sind  
gemeinsam mehr.
Weil finanzielle Sicherheit dort entsteht,  
wo man sich aufeinander verlassen kann.  
Mehr auf vrbk.de/mitgliedschaft

vrbk.de

Wir machen den Weg frei.

Reparatur-Service
für alle Fabrikate!

►Kundendienst
►Abgas-Untersuchung
►täglich HU nach §29 StVO
►Klima-Service
►moderne Fahrzeugdiagnose

►Frontscheiben-Erneuerung
► kostenlose Steinschlagreparatur
     der Frontscheibe bei vielen Versicherungen
►Achsvermessung mit Computer
►Lackierfreie Dellen-Instandsetzung

Auto Kainzelsperger GmbH & Co. KG

Hauptstr. 56, 84375 Kirchdorf a. Inn, Tel. 08571-1749

Verkauf und Reparatur von

Rasenmäher-Traktoren!

seit 40 Jahren!
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ner zu realisieren, die über die reguläre Finanzierung hinausgehen 
und den Alltag im Seniorenheim noch lebenswerter machen.“ 

Auch Pflegedienstleitung Tanja Tschech zeigte sich dankbar über 
das Engagement des Unternehmens: „Es ist schön zu sehen, wenn 
regionale Unternehmen Verantwortung übernehmen und unsere 
Einrichtung unterstützen. Die Spende kommt direkt den Menschen 
zugute, die bei uns leben.“ 

Von links nach rechts: Alesia Kreutzpointner, Christian Greil (Geschäfts-
bereichsleiter Gebäudetechnik), Andreas Rehrl (Kreisgeschäftsführer) 
und Tanja Tschech (Pflegedienstleitung im BRK-Seniorenwohn- und 
Pflegeheim St. Josef).  � Text und Foto: Michael Schmidbauer

�

EINLADUNG ZUM 75. JUBILÄUM DES SCHÜTZENGAU SIMBACH AM INN 

Wir, der Schützengau Simbach am Inn mit all seinen 
Vereinen, wollen die gesamte Bevölkerung bitten 
mit uns  zu feiern und laden Alle ein zu unserem Fest. 

Los gehts am Samstag, 19. September 2026 mit unserem Festabend! 

Auf gut bayrisch wollen wir mit der Blaskapelle “Auf`gmuggt” um 19.00h 

im Lokschuppen Simbach/Inn die Festtage beginnen. 

Einlass ab 18.00 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr, Eintritt 5,00€ 

Weiter gehts am Sonntag, 20. September: 
9.40 Uhr Aufstellung der Schützenvereine mit ihren Fahnen, 
Schützenköniginnen und -königen und allen Mitgliedern umrahmt 
vom Salut der Böllerschützen auf dem Kirchenplatz in Simbach/Inn. 
Einzug zum Festgottesdienst in die Kirche St. Marien den die Blaskapelle 
Kößlarn feierlich mitgestaltet. Beginn 10.00 Uhr. 
Anschließend gehts im Festzug, angeführt von der Blaskapelle Kößlarn, 
von der Pfarrkirche zum Lokschuppen. Dort wollen wir mit den Klängen 
der Blaskapelle gemeinsam Mittagessen – vorab Ansprache des 
Schirmherrn Altbürgermeister Richard Findl und weiterer 
Ehrengäste. 
Ab ca 13.30 Uhr stellen die Vereine des Schützengau den Schießsport mit 
(fast) all seinen Disziplinen auf der Freifläche beim Lokschuppen vor. Ein 
buntes Programm zum Mitmachen erwartet die Kinder und Jugendlichen 
aus Stadt und Land. Die Gaujugend lädt zu hervorragenden Kuchen- und 
Tortenspezialitäten ein. 
Gegen 17.30 Uhr beenden wir unsere Jubiläumsfeierlichkeiten und freuen 
uns aufs 74. Gauschießen vom 01. bis 11.Oktober, Preisverteilung am 
24. Oktober 2026. 
BEI REGEN FINDEN ALLE VERANSTALTUNGEN - AUCH DER 
GOTTESDIENST - IM LOKSCHUPPEN STATT. Der Festzug entfällt. 

Wir freuen uns auf Euch und auf die gemeinsame Feier! 
Schützengau Simbach am Inn mit seinen Vereinen 

EINLADUNG ZUM 75. JUBILÄUM 
DES SCHÜTZENGAU SIMBACH 
AM INN�

Wir, der Schützengau Simbach am Inn mit 
all seinen Vereinen, wollen die gesamte 
Bevölkerung bitten mit uns zu feiern und 
laden Alle ein zu unserem Fest. Los gehts 
am Samstag, 19. September 2026 mit un-
serem Festabend! Auf gut bayrisch wollen 
wir mit der Blaskapelle “Auf`gmuggt” um 19.00h im Lokschuppen 
Simbach/Inn die Festtage beginnen. Einlass ab 18.00 Uhr, Beginn: 
19.00 Uhr, Eintritt 5,00€ Weiter gehts am Sonntag, 20. Septem-
ber: 9.40 Uhr Aufstellung der Schützenvereine mit ihren Fahnen, 
Schützenköniginnen und -königen und allen Mitgliedern umrahmt 
vom Salut der Böllerschützen auf dem Kirchenplatz in Simbach/Inn. 
Einzug zum Festgottesdienst in die Kirche St. Marien den die Blas-
kapelle Kößlarn feierlich mitgestaltet. Beginn 10.00 Uhr. Anschlie-
ßend gehts im Festzug, angeführt von der Blaskapelle Kößlarn, von 
der Pfarrkirche zum Lokschuppen. Dort wollen wir mit den Klängen 
der Blaskapelle gemeinsam Mittagessen – vorab Ansprache des 
Schirmherrn Altbürgermeister Richard Findl und weiterer Ehren-
gäste. Ab ca 13.30 Uhr stellen die Vereine des Schützengau den 
Schießsport mit (fast) all seinen Disziplinen auf der Freifläche beim 
Lokschuppen vor. Ein buntes Programm zum Mitmachen erwartet 
die Kinder und Jugendlichen aus Stadt und Land. Die Gaujugend 
lädt zu hervorragenden Kuchen- und Tortenspezialitäten ein. Ge-
gen 17.30 Uhr beenden wir unsere Jubiläumsfeierlichkeiten und 
freuen uns aufs 74. Gauschießen vom 01. bis 11.Oktober, Preisver-
teilung am 24. Oktober 2026. BEI REGEN FINDEN ALLE VERANSTAL-
TUNGEN - AUCH DER GOTTESDIENST - IM LOKSCHUPPEN STATT. 
Der Festzug entfällt. Wir freuen uns auf Euch und auf die gemein-
same Feier! Schützengau Simbach am Inn mit seinen Vereinen.

erwünscht: bei Josef Priller, Tel.: +43 650 8571171 und Fritz Ebner, 
Tel.: +49 1522 9374695.

Ein weiterer Termin zur Vormerkung: Am Samstag, 05. Septem-
ber, veranstaltet die Bogenabteilung die 7. Ortsmeisterschaft für 
Freizeitmannschaften, Familien und Firmen. Anmeldungen sind 
per E-Mail an bogenschiessen@tsv-kirchdorfaminn.de oder telefo-
nisch über die zuvor genannten Kontakte möglich.

Spende für das BRK-Seniorenwohn- und Pflegeheim 
St. Josef  - Firma Kreutzpointner unterstützt mit 
2.500 Euro 
Über eine großzügige Spende in Höhe von 2.500 Euro durfte sich 
das BRK-Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Josef in Kirchdorf am 
Inn freuen. Das Familienunternehmen Kreutzpointner überreichte 
den Spendenscheck im Rahmen eines persönlichen Treffens an 
BRK-Kreisgeschäftsführer Andreas Rehrl und Pflegedienstleitung 
Tanja Tschech. 

Übergeben wurde die Spende von Alesia Kreutzpointner so-
wie Christian Greil, Geschäftsbereichsleiter Gebäudetechnik bei 
Kreutzpointner. Das Unternehmen war maßgeblich an der elek-
trotechnischen Umsetzung des Neubaus des Seniorenwohn- und 
Pflegeheims beteiligt und wollte das Projekt über die eigentliche 
Bauleistung hinaus unterstützen.  „Da wir den Neubau des Senio-
renheims bereits elektrotechnisch begleiten, war es uns ein beson-
deres Anliegen, das Projekt auch darüber hinaus zu unterstützen. 
Wir hoffen, dass die Spende dort ankommt, wo sie gebraucht wird 
und den zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohnern zugute-
kommt.“, betonte Christian Greil bei der Spendenübergabe. 

BRK-Kreisgeschäftsführer Andreas Rehrl bedankte sich herzlich 
für die großzügige Unterstützung: „Wir freuen uns sehr über die-
se Spende und die damit verbundene Wertschätzung für unsere 
Arbeit. Solche Zuwendungen ermöglichen es uns, zusätzliche An-
gebote und Anschaffungen für unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
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Wasserlebewesen vorsichtig aus dem Bach entnommen, beobach-
tet und anschließend wieder in ihren Lebensraum zurückgesetzt. 
Mit viel Begeisterung bestimmten die Kinder verschiedene Arten 
wie Libellenlarven, Köcherfliegenlarven, Wasserskorpione sowie 
Frösche in unterschiedlichen Entwicklungsstadien. Ein besonderes 
Highlight waren mehrere junge Salamander, die bei den Kindern 
für große Freude sorgten.

Anhand der gefundenen Wasserlebewesen konnte auch die Ge-
wässergüte bestimmt werden. Mit einem Saprobienindex von 2,1 
weist der Hitzenauer Bach eine gute Wasserqualität auf – ein schö-
nes Ergebnis, das zeigt, wie wertvoll dieser Lebensraum ist. Nach 
den spannenden und lehrreichen Stunden am Bach ging es zurück 
zum Hartplatz der Sumpfbiber. Dort schnitzten die Kinder ihre ei-
genen Stöcke, bereiteten gemeinsam ein Feuer in der Feuerschale 
vor und ließen den Nachmittag bei selbst gegrilltem Stockbrot ge-
mütlich ausklingen.

Gerade in der frühen Kindheit ist es von großer Bedeutung, die 
Natur mit allen Sinnen erleben zu dürfen. Solche unmittelbaren 
Naturerfahrungen fördern nicht nur Wissen über Tiere und Le-
bensräume, sondern auch einen achtsamen und verantwortungs-
vollen Umgang mit unserer Umwelt. Genau dieses Ziel stand im 
Mittelpunkt des Ferienprogramms: Freude an der Natur zu we-
cken und Kinder für ihren Schutz zu begeistern. Begleitet wurde 
die Veranstaltung von den Betreuerinnen Marianne Watzenberger, 
Raphaela Eichinger und Christina Ehgartner, die sich über die große 
Begeisterung und den Forschergeist der Kinder freuten.

Eltern-Kind-Gruppen bei der Feuerwehr

Es ist schon ein fester Programmpunkt der Eltern-Kind-Gruppen 
kurz vor der Sommerpause die Feuerwehr in Kirchdorf zu Besu-
chen. Pünktlich um 9 Uhr traf man sich vor der Feuerwehr. Hei-
ko Schedlbauer begrüßte die Mamas und Papas mit ihren Kindern 
ganz herzlich. Als erstes machte Heiko eine altersgerechte kleine 
Führung durch das Gebäude mit spannenden Informationen für 
die Eltern. Strahlende Kinderaugen gab es in der Fahrzeughalle 
mit den vielen verschiedenen Feuerwehrautos, diese wurden auch 
gleich alle begutachtet und eine Sitzprobe gemacht. So manche 
Eltern staunten nicht schlecht was alles in einem Einsatzfahrzeug 
drinnen ist. Heiko Schdelbauer erklärte einen Teil die Geräte. Nach 
einer kurzen Brotzeit durften die Kinder mit ihren Eltern noch eine 
kleine Runde mit dem Feuerwehrauto mitfahren und mit einem 
kleinen Schlauch das Löschen üben mit Unterstützung der Eltern. 
Viel zu schnell verging  der Vormittag und Andrea Zinsberger be-
dankte sich im Namen der Eltern-Kind-Gruppen recht herzlich bei 
der Feuerwehr Kirchdorf für den Besuch und verabschiedete noch 
die neuen Kindergartenkinder von den beiden Gruppen.

Ferienprogramm des Bund Naturschutz:
Spannende Entdeckungen am Hitzenauer Bach
Mit strahlendem Sommerwetter startete das Ferienprogramm des 
Bund Naturschutzes am Hitzenauer Bach. Fünfzehn begeisterte 
und neugierige Kinder machten sich gemeinsam auf den Weg, die 
faszinierende Tierwelt im Bach zu entdecken.

Ausgestattet mit Sieben, Pinseln und kleinen Schüsseln wurden 

Ausführung sämtlicher Ausführung sämtlicher MALERARBEITENMALERARBEITEN  
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Ferienprogramm bei den Edelweißschützen Ma-
chendorf 

Die Edelweißschützen Machendorf boten im Rahmen des diesjäh-
rigen Ferienprogramms der Gemeinde Kirchdorf a. Inn einen Ein-
blick in den Schießsport an. 

14 Buben und zwei Mädchen im Alter zwischen 7 bis 12 Jahren 
nutzen diese Möglichkeit. Zuerst wurde ihnen durch Sport- und 
Jugendleiter Franz Lenz die wichtigsten Sicherheitsregeln beim 
Schießsport erklärt. Im Anschluss ging es mit dem Betreuerteam 
Franziska Lenz, Alexandra Saks, Laura Wallner, Florian Schnellen-
berger, Andreas Lindl und Elisabeth Lenz an den Schießstand. Die 
älteren durften das Schießen mit dem Luftgewehr ausprobieren, 
während die jüngeren das Schießen mit dem Lichtgewehr und der 
Lichtpistole probieren konnten. Nach einer kleinen Stärkung konn-
ten die Kinder bei einem kleinen Preisschießen das inzwischen 
Erlernte in die Tat umsetzen. Alle Kinder durften drei Schüsse auf 
eine Glücksscheibe abgeben. Somit entschied nicht nur das Talent, 
sondern auch ein Quäntchen Glück, wer das Preisschießen ge-
wann. Es durften sich alle Teilnehmer über Urkunden und einen 
kleinen Preis freuen. Mit kleinen Preisen und Werbematerial für 
den Schießsport wurden die Edelweißschützen durch ein Paket der 

Bayerischen Sportschützenjugend unterstützt. Interessierte am 
Schießsport können nach der Sommerpause ab 18.09.2026 jeden 
Freitag ab 18:30 Uhr zum Training ins Machendorfer Schützenhaus 
kommen.

Kirchdorfer Ferienkinder auf Spurensuche bei der 
Polizei
Spannender Vormittag bei der Polizeiinspektion Simbach: Im Rah-
men des Ferienprogramms der Gemeinde Kirchdorf am Inn durften 
die Kinder einen Blick hinter die Kulissen der Polizeiarbeit werfen.

Auch in diesem Jahr sorgt das Kinderferienprogramm der Gemein-
de Kirchdorf am Inn für abwechslungsreiche Erlebnisse in den 
Sommerferien. Zahlreiche Veranstaltungen bieten den Kindern die 
Möglichkeit, Neues zu entdecken, selbst aktiv zu werden und span-
nende Einblicke in ganz unterschiedliche Bereiche zu bekommen.

Ein besonderes Highlight war dabei der Besuch bei der neuen Po-
lizeiinspektion Simbach am Inn. Unter dem Motto „Hallo Polizei“ 
konnten die jungen Teilnehmer die Arbeit der Polizei hautnah ken-
nenlernen.

Organisiert von Karin Drexler, der Ansprechpartnerin für das Feri-
enprogramm, trafen sich die Kinder vor der Polizeiinspektion. Dort 
wurden sie von den Polizeibeamten herzlich empfangen und an-
schließend in zwei Gruppen aufgeteilt.

Polizeihauptkommissar Claus Pettinger nahm sich viel Zeit für eine 
interessante Führung durch die Räumlichkeiten. Die Kinder durften 
einen Blick in die verschiedenen Büros und Dienstzimmer werfen 
und erfuhren dabei, wie der Arbeitsalltag bei der Polizei aussieht 
und wie eine Ermittlung abläuft. Besonders spannend waren na-
türlich die Ausrüstungsgegenstände der Beamten. Dienstkleidung 
und persönliche Schutzausrüstung wurden genau erklärt, während 
Handschellen und Dienstwaffe für besonders große Augen sorgten.

Anschließend wurde es kriminalistisch: Polizeiobermeisterin Emilia 
Kopyt zeigte den Kindern anschaulich, wie eine Spurensuche ab-
läuft. Anhand eines nachgestellten Handydiebstahls konnten die 
Nachwuchsdetektive selbst mitermitteln. Gemeinsam wurde eine 
Täterbeschreibung erarbeitet und anschließend nach möglichen 
Spuren gesucht. Dabei erfuhren die Kinder, wie wichtig es ist, an 
einem Tatort genau hinzusehen und Spuren sorgfältig zu sichern.

Natürlich durfte bei einem Besuch auf der Polizeiinspektion auch 
ein Blick in die Gewahrsamszelle nicht fehlen. Die Kinder konn-
ten die Zelle von innen inspizieren – und waren sich anschließend 
schnell einig, dass sie dort lieber keinen längeren Aufenthalt ver-
bringen möchten.

Zum Abschluss blieb ausreichend Zeit für die vielen Fragen der 
jungen Besucher. Claus Pettinger und Emilia Kopyt beantworteten 
geduldig alles, was die Kinder über den Polizeiberuf, Einsätze, Er-
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Dreitagesfahrt ins Elsass und die Ortenau

 

Die Vorfreude war riesig, als die Reisegruppe der Frauengemein-
schaft Mariä Himmelfahrt am frühen Morgen die Fahrt in Richtung 
Westen antrat. Am Rastplatz Augsburg-Ost wurde die erste Pause 
bei einem kleinen Frühstück mit herzhaften Knackern, frischen Bre-
zen sowie Kaffee und Kuchen eingelegt und man stärkte sich für die 
Weiterreise. Die Route führte weiter über Ulm in Richtung Karls-
ruhe nach Grünwettersbach, wo gemeinsam zu Mittag gegessen 
wurde. Zudem gab es hier einen Zuwachs an Bord: Der erfahrene 
Reiseleiter Karl stieg zu, um die Gemeinschaft ab sofort mit seinem 
Fachwissen zu begleiten.

Das erste große Highlight des Tages wartete in Renchen im Wein-
gut und Privatkellerei Bimmerle. Unter fachkundiger Leitung er-
lebte die Gruppe eine exklusive Weinprobe. Nach einem prickeln-
den Begrüßungssekt wurden insgesamt 6 Weine verkostet. Gegen 
18 Uhr erreichte der Bus schließlich das Landhotel Salmen in Ober-
kirch-Ringelbach. Nach dem gemeinsamen Abendessen klang der 
erste Tag bei gemütlichem Beisammensein harmonisch aus.

mittlungen und den Alltag bei der Polizei wissen wollten.

So wurde aus dem Ferienprogramm-Angebot „Hallo Polizei“ ein 
spannender und lehrreicher Vormittag, bei dem die Kirchdorfer Fe-
rienkinder nicht nur hinter die Kulissen schauen, sondern selbst zu 
kleinen Ermittlern werden durften.

Das aktuelle Ferienprogramm der Gemeinde bietet auch darüber 
hinaus ein abwechslungsreiches Angebot: Bei einigen Veranstal-
tungen sind noch Plätze frei, anmelden kann man sich unter www.
unser-ferienprogramm.de/kirchdorfaminn.

Nachwuchs-Feuerwehrleute üben auf dem Inn

Eine besondere gemeinsame Ausbildungsübung erlebten die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehren Hickerstall und Kirchdorf am Inn 
bei bestem Sommerwetter in Gstetten. Im Mittelpunkt stand dabei 
die Feuerwehrarbeit auf dem Wasser, ein Bereich, mit dem die Ju-
gendlichen im normalen Übungsbetrieb nur selten in Berührung 
kommen.

Zu Beginn der Veranstaltung erhielten die Nachwuchskräfte eine 
theoretische Einweisung. Dabei wurden unter anderem der rich-
tige Umgang mit Rettungswesten, Sicherheitsregeln an Bord sowie 
das Verhalten in Notfallsituationen vermittelt. Anschließend ging 
es auf das Mehrzweckboot der Feuerwehr Kirchdorf am Inn, um 
das Gelernte in die Praxis umzusetzen.

In kleinen Gruppen fuhren die Jugendlichen auf den Inn hinaus 
und konnten dabei verschiedene Manöver kennenlernen. Dazu 
gehörte das sichere Steuern des Bootes bei unterschiedlichen Ge-
schwindigkeiten ebenso wie das richtige Verhalten der Besatzung 
während eines Einsatzes. Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem 
„Mann-über-Bord“-Manöver: Mit Hilfe eines Dummys wurde die 
Rettung einer ins Wasser geratenen Person realitätsnah geübt.

Franz Buchner, Jugendwart der Feuerwehr Hickerstall, zeigte sich 
erfreut über die gelungene Zusammenarbeit und bedankte sich 
bei Kirchdorfs Kommandanten Matthias Drexler sowie Bootsführer 
Peter Birneder für die Unterstützung. „Es ist eine hervorragende 
Gelegenheit, den Jugendlichen die vielfältigen Aufgaben der Feu-
erwehr näherzubringen, auch wenn diese nicht zum unmittelbaren 
Aufgabenbereich der eigenen Wehr gehören“, betonte Buchner.

Auch Christof Brummer, Jugendwart der Feuerwehr Kirchdorf am 
Inn, hob den kameradschaftlichen Gedanken der Veranstaltung 
hervor. „Gemeinsame Übungen wie diese stärken nicht nur das 
Wissen und die praktischen Fähigkeiten der Jugendlichen, sondern 
fördern auch die überörtliche Zusammenarbeit und Freundschaft 
zwischen den Feuerwehren“, sagte er.

Nach dem offiziellen Übungsprogramm kam auch die Gemeinschaft 
nicht zu kurz. Die Jugendlichen nutzten die Gelegenheit zum Baden 
und ließen den Tag bei Gegrilltem in geselliger Runde ausklingen. 
Die Verantwortlichen beider Feuerwehren zogen ein durchweg po-
sitives Fazit und sehen in solchen gemeinsamen Veranstaltungen 
einen wichtigen Beitrag zur Ausbildung und Kameradschaftspflege 
des Feuerwehrnachwuchses.
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Traditioneller Musical-Ausflug nach Eggenfelden

Bei der diesjährigen Theaterfahrt nach Eggenfelden, die mittler-
weile schon zur Tradition geworden ist, erlebten 20 Teilnehmerin-
nen der Frauengemeinschaft Mariä Himmelfahrt einen gelun-
genen Kulturabend. Auf dem Spielplan stand der Musical-Klassiker 
„Cabaret“. Während draußen sommerliche Rekordtemperaturen 
herrschten, bot der klimatisierte Saal des Theaters eine willkom-
mene Abkühlung.

Die Hitze blieb dennoch das prägende Thema des Abends, denn 
nicht nur draußen ging es heiß her:  Auf der Bühne faszinierte das 
Ensemble mit einer packenden, energiegeladenen Inszenierung. 
Hinreißende Musik und bekannte Melodien zogen das Publikum 
ebenso in ihren Bann, wie die ergreifenden und mahnenden Hin-
weise zur Zeitgeschichte. Wie berührend das Ende der Geschichte 
war, zeigte sich, als es zum Schluss für eine kurze Zeit mucksmäu-
schenstill still wurde im Saal.

TSV Kirchdorf Tennis feiert 50-jähriges Jubiläum

Mit einem gelungenen Fest hat die Tennisabteilung des TSV Kirch-
dorf ihr 50-jähriges Bestehen gefeiert. Bei bestem Sommerwetter 
starteten die Feierlichkeiten bereits am frühen Morgen mit einem 
Kinderturnier, bei dem rund 30 Nachwuchstalente ihr Können auf 
dem Tennisplatz unter Beweis stellten. Für zusätzlichen Spaß sorgte 
ein eigens aufgestellter Swimmingpool, der bei Groß und Klein für 
Begeisterung sorgte und nicht nur freiwillig genutzt wurde.

Im Anschluss standen die Finalspiele der Vereinsmeisterschaft auf 
dem Programm. Jugendliche und Erwachsene lieferten sich span-
nende Matches und beeindruckten die zahlreichen Zuschauer mit 
sehenswerten Ballwechseln. Über jeweils einen Wanderpokal der 
Vereinsmeister durften sich Christian Dorner bei den Herren und 
Adriana Berglehner bei den Damen freuen. Unter den Nachwuchs-

Der zweite Tag startete mit einem reichhaltigen Frühstück im Ho-
tel, das die perfekte Grundlage für den bevorstehenden Kulturtag 
bot. Gemeinsam mit Reiseleiter Karl ging die Fahrt bei sommer-
lichen Höchsttemperaturen von 37 Grad - über die französische 
Grenze direkt in das Herz des Elsass: nach Straßburg.

Es folgte eine Stadtrundfahrt, die uns zuerst in den modernen Teil 
der europäischen Politik führte – wir sahen den Europarat und 
die beeindruckenden Glasfassaden des Europäischen Parlaments, 
danach wechselte das Stadtbild hin zu majestätischer Architektur, 
vorbei am Place de la République und dem Denkmal für die Gefal-
lenen der Stadt, das Monument aux morts, das eine Mutter mit 
zwei gefallenen Söhnen zeigte.

Sehr beeindruckend war die nach dem Volksmund benannte „Stra-
ße der Störche“ am Parc de l‘Orangerie, wo sich in rund 20 Bäu-
men entlang des Weges Storchennester befanden. Beim anschlie-
ßenden Rundgang durch die Altstadt und den malerischen Gassen 
von „La Petite France“ ging es zwischen Fachwerkhäusern und Blu-
mengärten entlang.

Ein weiterer Höhepunkt war die Besichtigung des berühmten Straß-
burger Münsters, dessen Sandsteinfassade und astronomische Uhr 
beeindruckte.

Weiter ging es auf den Mont Sainte Odile, wo sich eine ehemalige, 
sehr schöne Klosteranlage befindet, die von St. Odile gegründet 
wurde, nachdem sie durch das Wasser des Brunnens ihr Augen-
licht wieder erhalten hatte. Zurück am Hotel rundete ein schmack-
haftes Abendessen diesen erlebnisreichen Tag ab. Die Heimreise 
führte über die Schwarzwaldhochstraße, vorbei an Freudenstadt 
und Reutlingen. In Dorfen wurde zur letzten gemeinsamen Einkehr 
Halt gemacht, bevor es zurück nach Kirchdorf ging.

Der Ausflug war wieder ein unvergessliches Erlebnis mit wunder-
baren Erinnerungen, neuen Freundschaften und tollen Eindrücken.
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die dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen Ereignis gemacht 
haben, ebenso dem Team der Wirt’s Kathi für die ausgezeichnete 
kulinarische Verpflegung. 
„It’s more than tennis – it’s passion.“                                        Felix Weber 

Kirchdorfer Pfadfinder beim Bundesjupfilager

Für die Jupfi-Gruppe der Pfadfinder Kirchdorf ging es vom 01.08. bis 
07.08.2026 bei sommerlichen Temperaturen mit 18 Kindern und 8 
Leiter*innen nach Westernohe zum Bundesjupfilager „kunterBlau“. 
Die Gruppe war nur ein kleiner Teil der rund 1.300 Teilnehmer*innen, 
jedoch der einzige Stamm der gesamten Diözese Passau. Die Kinder 
verbrachten eine ganze Woche nur mit Gleichaltrigen. Während 
der Woche war es die Aufgabe der Jupfis, dem Kobold zu helfen, 
die fünf Kräfte für eine gut funktionierende Gemeinschaft zurück-
zugewinnen. Diese bestanden aus Mut, Kreativität, Gerechtigkeit, 
Freundschaft und Solidarität. Weiter auf dem Programm standen das 
Kennenlernen der anderen Jupfis, verschiedene Workshops der un-
terschiedlichen Stämme der Diözesen und ein Großgruppenspiel mit 
Knobelaufgaben. Auch das Abendprogramm wurde abwechslungs-
reich gestaltet. Es gab einen Partyabend, viele gemütliche Lagerfeu-
erstunden und ein Abend wurde mit einem zugelosten unbekannten 
Stamm verbracht. Wir verbrachten unser Abendessen und das ein 
oder andere Gruppenspiel mit dem Stamm Phönix Bonn. Ein beson-
deres Erlebnis war der Stufengipfel, bei dem die Kinder aktiv an der 
Zukunft ihrer Stufe mitwirken konnten. Sie durften selbst über den 
neuen Namen abstimmen. Dabei gewann der Vorschlag „Jupfi-Stufe“ 
gegenüber fünf weiteren Ideen, darunter „Koboldstufe“ und „Jung-
pfadfinder*innen-Stufe“. Außerdem ging es zur Abkühlung zweimal 
an den nahegelegenen Badesee und einen Nachmittag in die nicht 
weit entfernte Stadt Limburg. Dort erkundeten die Kinder die Stadt 
in kleinen Gruppen auf eigene Faust und verbrachten einen schönen 
Nachmittag miteinander. Alles in allem war es eine Woche voller neu-
er Bekanntschaften und tollen Erlebnissen, die so schnell nicht ver-
gessen werden. Ein besonderer Dank gilt den Gemeinden Kirchdorf 
und Julbach, welche uns die beiden Gemeindebusse zur Verfügung 

spielern sicherte sich Severin Pieringer (Youngsters) und Stempl 
Felix (Juniors) den verdienten Titel.

Durch den Abend führte Abteilungsleiter Felix Weber, der die Mit-
glieder sowie die zahlreichen Gäste im bis auf den letzten Platz ge-
füllten Biergarten der Wirt’s Kathi herzlich willkommen hieß.

TSV-Vorstand Michael Killermann nahm die Gäste anschließend 
mit auf eine Zeitreise durch die Vereinsgeschichte. Er erinnerte an 
die Anfänge des Tennissports in Kirchdorf, als noch mit Holzschlä-
gern gespielt wurde, und blickte auf die Entwicklung der vergange-
nen fünf Jahrzehnte zurück.

Im Rahmen der Feierlichkeiten wurden langjährige Mitglieder 
für ihre Treue zum Tennis ausgezeichnet. Otmar Weiß, Waltraud 
Weiß und Adam Laub erhielten für 50 Jahre Mitgliedschaft eine Eh-
renurkunde des Bayerischen Landes-Sportverbands (BLSV) sowie 
ein flüssiges Präsent, überreicht durch Landrat Martin Koppmann 
und Bürgermeister Matthias Übel. Darüber hinaus wurden weitere 
engagierte Vereinsmitglieder mit Verdienstnadeln des BLSV für ihr 
langjähriges ehrenamtliches Wirken geehrt.

Für einen emotionalen Moment sorgte die Ernennung von Helmut 
Waldemer zum ersten Ehrenmitglied der Tennisabteilung. Damit 
würdigte die Abteilung seine außergewöhnlichen Verdienste und 
sein 37-jähriges ehrenamtliches Engagement.

Die Band „M-Sound“ sorgte mit Party Hits und Austropop für beste 
Unterhaltung. Bei guter Musik, sommerlichen Temperaturen und 
kühlen Getränken von der Tennisbar wurde bis in die frühen Mor-
genstunden getanzt und gefeiert.

Ein besonderer Programmpunkt des Tages war die Segnung des 
modernisierten Tennishauses sowie der gesamten Tennisanlage 
durch Gemeindepfarrer Janos Kovac. Die Zeremonie fand auf der 
neu errichteten Dachterrasse statt und verlieh dem Jubiläum einen 
feierlichen Rahmen.

Mit inzwischen mehr als 320 Mitgliedern, darunter rund 90 Kinder 
und Jugendlichen, zwölf Mannschaften sowie drei Meistertiteln im 
Jahr 2026, blickt die Tennisabteilung des TSV Kirchdorf optimistisch 
in die Zukunft. Der Dank der Verantwortlichen galt allen Mitglie-
dern, Sponsoren, Unterstützern und Freunden des Tennissports, 
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für das Kirche-schmücken, dem Organisten Konrad Mielke und der 
Lektorin Dagmar Sailer sowie dem Pfarrer und den Ministranten. 
Er wünschte dem Pfarrer einen schönen Urlaub, der ab heute für 
einige Wochen Erholung genießen darf.

Dorffest der Bräuhausschützen Ritzing begeistert 
mit Geselligkeit, Kulinarik und Familienprogramm
Bei herrlichem Sommerwetter und bester Stimmung fand am ver-
gangenen Samstag das traditionelle Dorffest der Bräuhausschützen 
Ritzing e.V. auf dem Ritzinger Dorfplatz statt. Bereits ab 18 Uhr ström-
ten zahlreiche Besucher aus Ritzing und den umliegenden Ortschaf-
ten auf das Festgelände, um gemeinsam einen geselligen Abend zu 
verbringen. Der Dorfplatz entwickelte sich schnell zum Treffpunkt 
für Jung und Alt. Familien, Vereine, Freunde und Nachbarn nutzten 
die Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre auszutauschen 
und einige gemütliche Stunden miteinander zu verbringen.

Die Bräuhausschützen hatten das Fest mit viel Engagement vor-
bereitet und sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Auch kulina-
risch hatte das Dorffest einiges zu bieten. Die Besucher konnten 
zwischen saftigem Grillfleisch, herzhaften Grillwürsten und frisch 
zubereiteten Steckerlfischen wählen. Besonders die Fischspeziali-
täten erfreuten sich großer Beliebtheit. Für den süßen Abschluss 
stand ein umfangreiches Kuchenbuffet bereit, das von den Vereins-
mitgliedern mit viel Einsatz vorbereitet worden war. Dazu wurden 
Kaffee sowie eine große Auswahl an Getränken angeboten. Die 
zahlreichen Sitzgelegenheiten luden dazu ein, die Speisen in ge-
selliger Runde zu genießen. Ein besonderes Augenmerk legten die 
Veranstalter auf ein abwechslungsreiches Angebot für Familien. 
Die jüngsten Gäste hatten auf der bunten Hüpfburg ihren Spaß und 
konnten sich nach Herzenslust austoben. Großen Anklang fand 
zudem das Schnupperschießen, bei dem Kinder, Jugendliche und 
interessierte Erwachsene die Möglichkeit hatten, den Schießsport 
kennenzulernen und erste Erfahrungen zu sammeln. Viele Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, sich über die Aktivitäten des Vereins 
zu informieren.

Während die Kinder spielten und das abwechslungsreiche Pro-
gramm genossen, trafen sich die Erwachsenen an der Bar und in 
den Festbereichen zu angeregten Gesprächen. Die lockere Atmo-
sphäre, das gute Essen und die musikalische Umrahmung sorgten 
bis in die Abendstunden für beste Unterhaltung.

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte 1. Schützenmeister Peter 
Birneder die Gäste und zeigte sich erfreut über den zahlreichen 
Besuch. In seiner Ansprache bedankte er sich insbesondere bei 
den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit ih-
rem Einsatz zum Gelingen des Festes beigetragen hatten. „Ohne 
die Unterstützung unserer Mitglieder und freiwilligen Helfer wäre 
eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht möglich“, betonte 
Birneder. Sein Dank galt dabei allen, die beim Aufbau, in der Küche, 
am Grill, im Service, an den Verkaufsständen sowie beim Abbau 
mitwirkten. Gleichzeitig nutzte der Schützenmeister die Gelegen-
heit, auf die bevorstehende Ortsmeisterschaft der Bräuhausschüt-
zen Ritzing hinzuweisen, die im kommenden Oktober stattfinden 

gestellt haben. Außerdem bedanken wir uns bei der Firma AST Som-
mer, da uns diese einen Transporter gestellt haben, mit dem wir un-
ser gesamtes Material und Gepäck transportieren konnten. 

Namenstag von Pfarrkirche und Pfarrei in Kirchdorf 
a. Inn gefeiert
Vor dem Gotteshaus hatten einige Damen vom Seniorenclub Kräu-
terbüschel angeboten, die gegen eine Spende von den Kirchen-
besuchern erworben werden konnten. Am vorhergehenden Tag 
haben 13 Seniorenclub-Mitglieder aus 24 verschiedenen Kräutern 
und Blumen um 160 Büschel gebunden, wovon auch ein kleiner 
Teil an das Seniorenheim in Kirchdorf ging.

Mit dem großen Einzug des Liturgischen Dienstes begann der Fei-
ertag-Gottesdienst für den gesamten Pfarrverband. Es folgte gleich 
die Segnung der Kräuterbüschel und Pfarrer János Kovács deutete 
an, dass an diesem Tag ein Fest des Lebens und der Hoffnung ge-
feiert wird, nämlich die Aufnahme von Maria in den Himmel. In der 
Lesung aus der Offenbarung von Johannes wurde unter anderem 
auf das große Zeichen hingewiesen das am Himmel erschien: eine 
Frau mit der Sonne bekleidet, der Mond unter ihren Füßen und 
einem Kranz von 12 Sternen auf ihrem Haupt.

Im Evangelium nach Lukas wurde eingegangen auf die Begegnung 
der beiden Frauen Elisabeth und Maria. In der Predigt sagte Pfarrer 
Kovács, dass das letzte Wort das Leben ist, nicht der Tod. Bei der 
Verkündung durch den Engel sagte Maria zunächst nur ein Wort: 
„Ja“ und danach „Mir geschehe wie du gesagt hast“. In der Folge 
blieb Maria nicht daheim, sondern sie machte sich auf den Weg zu 
ihrer Base Elisabeth. Es gibt für diesen Feiertag auch den schönen 
Brauch, Kräuterbüschel zu binden und segnen zu lassen. „Diese 
Kräuter sind Heil und Segen, aber nicht nur für den Körper, sondern 
auch für die Seele!“. Wie er sagte, dürfen wir bei diesem Fest nach 
vorne schauen, denn Maria ist uns vorausgegangen. „Wir feiern 
heute ihre Ankunft bei Gott“.

Nach der Kommunion konnte sich Elias Unterhuber kurz vorstellen, 
der ab September im pastoralen Raum Simbach mit dem Schwer-
punkt Pfarrverband Kirchdorf als Pastoralassistent arbeiten wird. 
Der PGR-Vorsitzende Christoph Strohhammer dankte dann allen 
die für diesen Festtag mitgeholfen haben: den Blumenspendern, 
dem Seniorenclub für das Büschel-binden, der Elisabeth Kovács 
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wird. Er lud Vereine, Stammtische, Firmen und interessierte Bürger 
bereits jetzt zur Teilnahme ein und warb für eine rege Beteiligung.

Auch der Wettergott meinte es an diesem Abend besonders gut mit 
den Veranstaltern. Bei strahlendem Sonnenschein, angenehmen 
Temperaturen und einer leichten Sommerbrise herrschten ideale 
Bedingungen für ein gelungenes Dorffest. Bis spät in die Abend-
stunden wurde gefeiert, gelacht und die Gemeinschaft gepflegt.

Die Bräuhausschützen Ritzing e.V. ziehen daher ein durchweg po-
sitives Fazit. Das Dorffest erwies sich einmal mehr als wichtiger ge-
sellschaftlicher Treffpunkt im Dorfleben und zeigte eindrucksvoll, 
welchen Beitrag Vereine für den Zusammenhalt der Gemeinschaft 
leisten. Die zahlreichen Besucher, die gute Stimmung und die 
große Resonanz machten die Veranstaltung zu einem vollen Erfolg 
und lassen bereits die Vorfreude auf das nächste Dorffest wachsen.

VdK Kirchdorf–Julbach bietet im Rahmen des Julba-
cher Ferienprogramms Kinder Kochkurs mit Marina 
Saß an

Im Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms der Gemeinde Julbach 
hat der VdK Ortsverband Kirchdorf–Julbach einen Kochkurs für Kin-
der organisiert – mit großem Erfolg. Unter der Anleitung von Marina 
Saß lernten 14 Kinder, wie man frische Nudeln selbst herstellt und ein 
komplettes Gericht zubereitet. Mit viel Begeisterung und Teamarbeit 
kneteten, rollten und formten die jungen Köchinnen und Köche ihren 
eigenen Nudelteig, der mit Hilfe von Nudelmaschinen zu ihren eige-
nen Nudeln geformt wurde. Anschließend kochten sie gemeinsam 
eine Schinken Sahne Soße, die perfekt zu den selbstgemachten Nu-
deln passte. 

Nach dem gemeinsamen Essen bereiteten die Kinder eine süße Nach-
speise zu: Rupfhauben, ein traditionelles, beliebtes Dessert, das den 
Kindern besonders schmeckte. Der Kochkurs bot den Teilnehmenden 
nicht nur kulinarische Erfahrungen, sondern auch Freude am gemein-
samen Arbeiten, neue Eindrücke und ein Erfolgserlebnis, das sie stolz 
mit nach Hause nahmen. Der Ortsverband Ortsvorsitzende Jürgen Bro-
dschelm bedankte sich bei Marina Saß für die engagierte Durchfüh-
rung und freut sich über die positive Resonanz der Kinder.

Das Kindertheater Coq au Vin zu Gast im Kindergar-
ten St. Martin

Zur Freude aller, ermöglichte der Förderverein des Kindergartens auch 
heuer wieder eine Aktion für die Kinder: So durften wir bei uns in der 
Turnhalle das mobile Theater Coq au Vin aus Berlin begrüßen, das be-
kannt ist dafür, mit viel Phantasie, Kreativität und einer beachtlichen 
Hingabe ein Kindertheater der Extraklasse rund um den Zirkus zu prä-
sentieren. Mit einer Mischung aus lustigen Geschichten, moderner 
artistischer Elemente und ganz viel Humor konnten die Schauspieler 
sowohl die kleinen, als auch die großen Gäste in ihren Bann ziehen. 
Von Beginn an war sofort spürbar, dass alle Kinder die Vorstellung auf-
merksam und mit großer Faszination verfolgen. Ein witziger Moment 
jagte den nächsten und sorgte somit, dass niemand lange auf seinem 
Platz sitzenblieb. Freudig interagierten die Kinder mit den Akteuren 
und bereicherten die Darbietung mit eigenen Beiträgen zusätzlich, 
wodurch das Theater noch mehr auflebte und Form annahm. Für alle 
war es ein tolles Erlebnis, das gewiss lange in Erinnerung bleiben wird.

S t a n d e s a m t l i c h e  N a c h r i c h t e n

Goldene Hochzeit feiern:
Herr Adam Laub und Frau Margit Laub, Machendorf

Die Gemeinde spricht dem Jubelpaar die herzlichsten Glück-
wünsche aus.

Im Monat September feiern den

70. Geburtstag
Frau Ingrid Wirler, Kirchdorf a. Inn
Herr Klaus Zischka, Machendorf

75. Geburtstag
Herr Herbert Schoßböck, Bergham
Herr Johann Kampfl, Seibersdorf

80. Geburtstag
Frau Anna Maria Duschl, Hitzenau

95. Geburtstag
Frau Katharina Obermaier, Kirchdorf a. Inn

Im Namen der Gemeinde und persönlich Ihnen allen herzlichste 
Glückwünsche, in der Hoffnung auf einen weiteren geruhsamen 
Lebensweg.

Einwohnerstand am 20.08.2026:
5618 Personen
5409 Personen (mit Hauptwohnung)
209 Personen (mit Nebenwohnung)
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Wann?	 Wer?	 Was?    	              Wo?

Veranstaltungskalender
10.09. 8.30 ILE Inntal e.V. Exkursion Tradition und Landwirtschaft; Kontakt: Johanna Lammetter
11.09. 8.00 Obst und Gartenbauverein 

Kirchdorf/Julbach
  Ausflug: Käserei Berglandmilch Geinberg; Kontakt: Silvia Trautmanns      
berger

Käserei Berglandmilch 
Geinberg Österreich

12.09. 8.00 Seniorenclub Kirchdorf Fahrt n. Passau dann mit der Ilztalbahn nach Freyung, Kont.t: A. Hutterer Pfarrheim St. Konrad
17.09. 9.15 Frauengemeinschaft Mariä 

Himmelfahrt
 Frühstück im Künstlerhof Bianca Obermaier; Kontakt: Pia Prehofer Künstlerhof Obermaier, 

Bad Birnbach
19.09. 13.00 ILE Inntal e.V. Easy Fermentieren, Kontakt: Johanna Lammetter Bewegungs- und Beg-

nungszentrum Simbach
21.09. 18.00 Kath. Erwachsenenbildung 

Rottal-Inn-Salzach e.V.
„Demenz verstehen und begleiten (1. Teil) 4-teilige Basis-Schulung für In-
terssierte und Angehörige“; 

Intensivpf legedienst 
Klusch

23.09. 20.00 Chang Shin U.S.A. Wing 
Chun Deutschland e.V.

Präventionskurs „Haltung und Bewegung durch Ganzkörperkräftigung“; 
Kontakt: Martin Träger

Gymnastikraum Grund- 
und Mittelschule

24.09. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf a. Inn „Bilder von vergangenen Veranstaltungen“ präsentiert von Hans Rau-
scher; Kontakt: Anneliese Hutterer

Pfarrheim St. Konrad

25.09. 7.00 VdK Ortsverband Kirch-
dorf-Julbach

Ausflug zum Thiersee/Schneeberg; Kontakt: Jürgen Brodschelm

26.09. 9.30 ILE Inntal e.V. „Auto Basics - Gils only“; Kontakt: Johanna Lammetter Autohaus Kainzelsperger
26.09. 14.00 Frauengemeinschaft Mariä 

Himmelfahrt
4. Brustkrebs Spendenlauf - wir sind dabei; Kontakt: Maria Webersberger Sportplatzgelände Au

Küchen mit Charakter. 
Beratung mit Herz.

Hauptstraße 45 a
84375 Kirchdorf am Inn
www.birkl-inntalkuechen.de
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GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 

Ihr Bestatter für 

Kirchdorf am Inn u. 

Seibersdorf


